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 •Der Bürgermeister fragt an, ob es sich die Gemeindevertretung vorstellen kann, dem Bsp. 
Kieve folgend, eidesstattliche Versicherungen der Bürger einzuholen, um einen Nachweis dafür 
zu haben, dass der Zensus 2022 die Einwohnerzahl unterschätzt. 
Es folgt eine Diskussion über die Erfolgsaussichten, Bgm. wirft ein, dass es hilfreich sein kann, 
um nachzuweisen, dass das statische Verfahren zur Ermittlung der Einwohnerzahl, für kleine 
Orte nicht funktioniert. Entscheidung, Buchholz beteiligt sich, alle Gemeindevertreter helfen mit, 
die Erklärungen sämtlicher Einwohner zu erhalten. 
•Herr Tietze fragt an, wie die Gemeindevertreter die Aussicht auf den Betrieb der Büffelkuhle 
durch den Pächter in 2025 einschätzen. Wird der Pächter den regelmäßigen Betrieb in 2025 
aufnehmen? Bekommt er das Personal dafür? Schon 2024 war ein sporadischer Betrieb nur 
durch die Mithilfe der Buchholzer möglich. Herr Fabisch merkt kritisch an, dass der Pächter sich 
nicht beim Dorfputz beteiligt hat, in dessen Zusammenhang eine Herrichtung der Büffelkuhle 
hätte erfolgen können. Es wird beschlossen das Gespräch mit dem Pächter zu suchen. 
•Durchfahrt „Am Achterholz“, die Bungalowbesitzer haben, wie in der Versammlung am 17. 
Januar 2025 zugesichert, die Durchfahrt zum Campingplatzteil „Reifenwerk“ wieder frei 
gemacht. Die Gemeinde ist nun verpflichtet die Durchfahrt mit einem Zahlenschloss wieder zu 
versperren. Nur die Gemeinde, die MEWA zum Abfahren der Abwassergrube am „Reifenwerk“ 
sowie öffentliche Belange wie Feuerwehr, Krankenwagen etc. erhalten Zugang zu diesem 
Schloss. Die Umsetzung wird beraten. Eine finale Lösung soll umgehend erfolgen. Herr Gil 
Ricart wird die Umsetzung begleiten. 
•Herr Fabisch fragt an, ob am Strand seitens der Gemeinde ein „Dixi“ aufgestellt werden sollte. 
Der Vorschlag wird mehrheitlich abgelehnt. 
•Herr Fabisch fragt an, in wie weit die Gemeindevertreter sich vorstellen können auf der 
Internetseite des „Kultur- und Dorfvereins Buchholz/Müritz e.V.“ Präsenz zu zeigen. 
Vorgeschlagen werden ein Portrait und Kontaktdaten. Die Entscheidung wird jeder für sich 
selbst treffen. Herr Tietze merkt an, die Informationen zu publizieren, die auch schon im 
Schaukasten hängen. 
der BM persönlich. Über diese Änderung wird durch Aushang hingewiesen, um Irritationen 
seitens der Bewohnerinnen und Bewohner zu vermeiden. 
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